Fachspezifische Bestimmungen – Fach Griechische Philologie/Griechisch

1. Kerncurriculum (66 C)

Pflichtmodule (45 C):

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen

(Lernziele, Kompetenzen)
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungs-vorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	Modul B.Gri.1 (alt: 1)

Pflichtmodul „Basismodul: Grundlagen des Griechischstudiums“ (Teilmodul 1: Intensivkurs Grammatik u. Übersetzung Griechisch-Deutsch

Teilmodul 2: Proseminar A: Lektüre Griechisch-Deutsch 

Teilmodul 3: Seminar A: Theorie Griechische Philologie)
	Kleines Latinum


	Grundlagen der Gräzistik: Gefestigte Grundkenntnisse der griechischen Grammatik, Fähigkeit zu ihrer Anwendung, Übersetzen und Analysieren einfacherer griechischer Prosatexte, Methodologie und Genese der Gräzistik.
	keine
	Teilmodul 1 u. 2: je 1 Klausur zu 60 Min. (unbenotet)

Teilmodul 3: Klausur zu 90 Min. (unbenotet)
	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

3 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS

Teilmodul 3:

3 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.2 (alt: 2)

Pflichtmodul „Basismodul: Griechische Sprache“ (Teilmodul 1: Griechische Stilübungen Unterstufe 

Teilmodul 2: Grammatikalische Lektüre Griechisch)
	Graecum; ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  Modul B.Gri.1

(alt: 1)
	Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Retroversion deutscher Einzelsätze ins klas-sische Griechisch, Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um mittelschwere Phänomene der griechischen Syntax zu erklären, Ver-ständnis für die stilistisch sichere Wiedergabe aus dem Griechischen ins Deutsche
	keine
	Teilmodul 1 u. 2: je 1 Klausur zu 90 Min.


	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

6 C / 4 SWS

Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS


	Modul B.Gri.5 (alt: 5)

Pflichtmodul „Basismodul: Lateinische Literatur für Gräzisten“ (Teilmodul 1: Lateinische Vorlesung

Teilmodul 2: Lateinische Lektüreübung
	Latinum
	Lateinische Sprachkompetenz (Übersetzung und Interpretation) für einfachere Texte, Erkenntnis der Interdependenz griechischer und lateinischer Literatur, überblicksartige Kenntnis der römischen Literatur, Kultur und Geschichte
	keine
	Teilmodul 1: Klausur zu  45 Min.

Teilmodul 2: Klausur zu  90 Min.
	Insgesamt: 

6 C / 4 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.7 (alt: 7a/7b)

Pflichtmodul

„Aufbaumodul: Griechische Literatur III“ (Teilmodul 1: Seminar archaische / klassische / hellenistische / kaiserzeitliche Literatur

Teilmodul 2: griechische Vorlesung)
	Erfolgreicher Abschluss  von entweder Modul B.Gri.3b (alt: 3b)  oder B.Gri.4b (alt: 4b)
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die sprachliche und inhaltliche Analyse von griechischen Texten in ihrem literarischen, kultur- und geistesge-schichtlichen Umfeld zu leisten und die Ergebnisse ihrer Kontextualisierungs-fähigkeit in angemessener Form aufzubereiten und zu präsentieren. Sie weisen ferner nach, dass sie auch mündlich Texte flüssig und stilsicher ins Deutsche übersetzen können.
	Referat zum Seminarthema 


	Teilmodul 1: Hausarbeit im Umfang von ca. 17 Seiten

Teilmodul 2: mündl. Prüfung zu 20 Min.
	Insgesamt:

9 C / 4 SWS

Teilmodul 1:

6 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.8 (alt: 8)

Pflichtmodul „Aufbaumodul: Griechische Sprache“ (Teilmodul 1: Griechische Stilübungen Oberstufe

Teilmodul 2: Klausurenkurs Griechisch-Deutsch)
	erfolgreicher Abschluss von Modul B.Lat.2 (alt: 2)
	Die Studierenden weisen nach, dass sie die griechische Sprache aktiv in der Schrift beherrschen und stilistische Unterschiede der griechischen Spra-che im Gegensatz zur deutschen sys-tematisch darstellen können. Sie sind in der Lage, vollständige Texte im Griechischen der klassischen Prosa zu verfassen und anspruchsvolle Texte aus Dichtung und Prosa in schriftlicher Form flüssig und stilsicher im Deutschen wiederzugeben.
	keine
	Teilmodul 1 u. 2: je 1 Klausur zu 90 Min.
	Insgesamt:

9 C / 4 SWS




	Modul B.Gri.10 (alt: 9b)

Pflichtmodul Fachwissenschaft-liches Modul: Vermittlungs-kompetenz“

(größere Exkursion mit vorbereitender Übung o. 2 kürzere Exkursionen mit vorbereitender Übung)
	Dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von

Modul B.Gri.1 (alt: 1)
	Die Studierenden weisen die Kompetenz auf, altertumswissenschaftliche Inhalte aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren zu können. Sie verfügen über ein Verständnis für spezifische Belange der Wissensvermittlung und grundlegende Techniken der Kommunikation von Fachinhalten.
	keine
	Referat  von 20 Min
	Insgesamt:

3 C / 1 SWS




Wahlmodule (Es müssen Module im Umfang von 21 C belegt werden.)

Von den Modulen B.Gri.3, 4 und 6 ist jeweils eines zu belegen, wobei von den Modulen B.Gri.3 und B.Gri.4 einmal a und einmal b gewählt werden muss; wenn Modul B.Gri.3a belegt wurde, muss Modul B.Gri.4b belegt werden und umgekehrt; bei den Modulen (alt: 6) besteht die freie Wahl zwischen B.Antik.9.1(Gri/Lat)+9.2a/9.2b/9.3 (alt: B.Gesch.103; 6a), B.KBA.1a.1+1a.3 (alt: 6b1), B.KBA.2.1+2.3 (alt: 6b2), B.Gri.6c (alt: 6c), B.MNL.16 (6d), wobei eines von diesen belegt werden muss.

Modul 11 kann entweder als Wahlmodul im Optionalbereich oder als Wahlmodul im Bereich ‚Schlüsselkompetenzen’ anerkannt werden. Wird es im BA-Studiengang gewählt, ist es im MA-Studiengang nicht mehr wählbar.

	Modultitel
	Zugangsvor-aussetzungen
	Prüfungsanforderungen

(Lernziele, Kompetenzen)
	Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-umfang (Credits, SWS)

	Modul B.Gri.3a (alt: 3a)

Wahlmodul „Basismodul: Griechische 

Literatur I: Poesie“ (Teilmodul 1: Vorlesung: Griechische Poesie 

Teilmodul 2: Griechische Metrikübung

Teilmodul 3: Seminar B: Griechische Poesie)
	Graecum; ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  Modul B.Gri.1 
	Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Poetik und Poetologie, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Dichtung, Verständnis der formalen Grundlagen griechischen Dichtens, Fähigkeit zur Aufbereitung und Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.
	keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 45 Min.

Teilmodul 2: mündl. Prüfung zu 15 Min.

Teilmodul 3: Klausur zu 90 Min.


	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS

Teilmodul 3:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.3b
(alt: 3b)

Wahlmodul „Basismodul: Griechische Literatur II: Poesie“ (Teilmodul 1: Vorlesung: Griechische Poesie 

Teilmodul 2: Griechische Metrikübung

Teilmodul 3: Seminar B: Griechische Poesie)
	Graecum;  ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  Modul B.Gri.1 (alt: 1)
	Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Poetik und Poetologie, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Dichtung, Verständnis der formalen Grundlagen griechischen Dichtens, Fähigkeit zur Aufbereitung und Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.
	keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 45 Min.

Teilmodul 2: mündl. Prüfung zu 15 Min.

Teilmodul 3: Hausarbeit im Umfang von ca. 10 Seiten 


	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS

Teilmodul 3:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.4a (alt: 4a) Wahlmodul „Basismodul: Griechische Literatur II: Prosa“ (Teilmodul 1: Vorlesung: Griechische Prosa;Teilmodul 2: Seminar B: Griechische Prosa)
	Graecum;  ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  B.Gri.1 (alt: 1)
	Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Prosaliteratur, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Prosa, Verständnis der formalen Grundlagen griechischer Prosa und insbesondere von Kunstprosa, Fähigkeit zur Aufbereitung und Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.
	Keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 45 Min.

Teilmodul 2: Klausur zu 90 Min.
	Insgesamt:

6 C / 4 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS 

Teilmodul 2:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.4b (alt: 4b)

Wahlmodul „Basismodul: Griechische Literatur II: Prosa“ (Teilmodul 1: Vorlesung: Griechische Prosa

Teilmodul 2: Seminar B: Griechische Prosa)
	Graecum; ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  Modul B.Gri.1 (alt: 1)
	Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Prosaliteratur, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Prosa, Verständnis der formalen Grundlagen griechischer Prosa und insbesondere von Kunstprosa, Fähigkeit zur Aufbereitung und Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.
	Keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 45 Min. 

Teilmodul 2: Hausarbeit im Umfang von ca. 10 Seiten
	Insgesamt:

6 C/ 4 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS 

Teilmodul 2:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Antik.9.1(Gri/Lat)+9.2a/9.2b/9.3 (alt B.Gesch.103; 6a), 
Wahlmodul „Basismodul: Altertumskunde – Alte Geschichte“ (Teilmodul 1: Proseminar AG mit Tutorium (9.1(Gri/Lat))

Teilmodul 2: Entweder Einführung in  die Alte Geschichte (9.2a oder 9.2b) oder Vorlesung zur AG (9.3))
	Teilnahme nur möglich, wenn nicht bereits in anderem Zusammenhang eines der Teilmodule mit gleicher inhaltlicher Schwerpunktsetzung abgeschlossen


	Grundkenntnisse der Methoden und Techniken des Faches Alte Geschichte, Fähigkeit, anhand dieser Techniken wissenschaftliche Fragestellungen zu entwickeln und Lösungswege zu erarbeiten.
	Keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: mündl. Prüfung zu 15 Min. (unbenotet)
	Insgesamt:

6 C / 4 SWS

Teilmodul 1:

4 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

2 C / 2 SWS

	Modul B.KBA.1a.1+1a.3  (alt: 6b1 Wahlmodul „Basismodul: Altertumskunde – Einführung in die griechische Archäologie “ (Teilmodul 1:  Vorlesung, möglichst ergänzend zu der im Nachbarfach gewählten Übung/ Proseminar 

Teilmodul 2:   Proseminar o. Übung in griechischer Archäologie) 
	keine
	Grundkenntnisse der Fragestellung, Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie, besonders des griechischen Kulturraumes, Grundwissen bezüglich ihrer wichtigsten Fachgegenstände.
	Keine
	Teilmodul 1: Klausur zu 60 Min., unbenotet

Teilmodul 2: Hausaufgabe im Umfang von ca. 4 Seiten, unbenotet 
	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

5 C / 4 SWS

Teilmodul 2:4 C / 2 SWS

	Modul B.KBA.2.1+2.3 (alt: 6b2) Wahlmodul „Basismodul: Altertumskunde –  Einführung in die Römische Archäologie “ (Teilmodul 1:  Vorlesung, möglichst ergänzend zu der im Nachbarfach gewählten Übung/Proseminar) 

Teilmodul 2: Proseminar o. Übung in Römischer Archäologie ) 
	keine
	Grundkenntnisse der Fragestellung, Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie, besonders des römischen Kulturraumes, Grundwissen bezüglich ihrer wichtigsten Fachgegenstände.
	Keine
	Teilmodul 1:  Klausur zu 60 Min.

Teilmodul 2: Hausaufgabe im Umfang von ca. 4 Seiten 
	Insgesamt:

9 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

5 C / 4 SWS

Teilmodul 2:

4 C / 2 SWS

	Modul B.Gri.6c (alt: 6c)

Wahlmodul „Basismodul: Altertumskunde – Sprachwissenschaft “  Proseminar o. Übung in griechischer/ lateinischer Sprachwissenschaft

sowie Vorlesung o. Independent Study, möglichst ergänzend zu der im Nachbarfach gewählten Übung/Proseminar 
	keine
	Grundkenntnisse über Methoden und Inhalte der lateinischen oder griechischen Sprachwissenschaft, Fähigkeit zur Anwendung dieser Techniken auf Texte der jeweiligen Sprache.
	Keine
	Klausur zu 60 Min.
	Insgesamt:

6 C / 3  SWS



	Modul B.MNL.16 (6d)

„Wahlmodul: Mittel- und Neulateinische Literatur“

(Teilmodul 1: Lektüreübung zu einem Text/Thema, mit Independent-Studies-Einheit

Teilmodul 2: Vorlesung)
	Kleines Latinum
	Repräsentativer Überblick über die  Inhalte des Faches Mittel- und Neulateinische Literatur und seiner Methoden, Verständnis der Unterschiede zur antiken lateinischen Sprache und Literatur.
	Keine
	Teilmodul 1 und 2: jeweils Klausur zu 45 Min.
	Insgesamt:

6 C / 3 SWS

Teilmodul 1: 4 C / 2 SWS (zzgl. mind. 2 Termine Kontakt- u. Betreuungszeit für IS)

Teilmodul 2: 2 C / 1 SWS

	Modul B.Gri./Lat.11 (alt: 11)

Wahlmodul „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene“ (Teilmodul 1: Vorlesung Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur

Teilmodul 2: Ergänzende Lektüre antiker griechischer und lateinischer Texte in Übersetzung


	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur vertraut sind und die Prozesse, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben, verstehen. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen.
	Keine
	Teilmodul 1 u. 2: je 1 Klausur zu 45 Min.
	Insgesamt:

6 C / 4 SWS

Teilmodul 1:

2 C / 2 SWS

Teilmodul 2:

4 C / 2 SWS


2. Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gemäß §7 Abs. 1): 

Nach 42 C fachwissenschaftlichen Studiums kann eine Bachelorarbeit geschrieben werden.

3. Lehramtbezogenes Profil:

Pflichtmodul (6 C; davon 3 C außerschulische und 3 C schulische Vermittlungskompetenz)

	Modultitel
	Zugangsvor-aussetzungen
	Prüfungsanforderungen

(Lernziele, Kompetenzen)
	Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungs-vorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-umfang (Credits, SWS)

	Modul B.Gri.9 (alt: 9a)

Pflichtmodul „Fachwissenschaftliches/Fachdidaktisches Modul: Vermittlungskompetenz“ (Teilmodul 1:  größere Exkursion mit vorbereitender Übung oder 2 kürzere Exkursionen mit vorbereitender Übung 

Teilmodul 2: Fachdidaktische Übung)
	Graecum; ferner dringend empfohlen erfolgreicher Abschluss von  Modul B.Gri.1 (alt: 1)
	Die Studierenden weisen die Kompetenz nach, altertumswissenschaftliche Inhalte aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren zu können. Sie verfügen über ein Verständnis für spezifische Belange des Unterrichtens und der Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche und beherrschen grundlegende Techniken der Kommunikation von Fachinhalten.
	Teilmodul 1: keine

Teilmodul 2: Referat zum Übungsthema
	Teilmodul 1: 

Referat  von 20  Min. 
Teilmodul 2: Klausur zu 45 Min.


	Insgesamt:

6 C / 3 SWS

Teilmodul 1:

3 C / 1 SWS 
Teilmodul 2:

3 C / 2 SWS




Profil Studium Generale

Weitere 36 C (im Professionalisierungsbereich = 18 C im Optionalbereich, 18 C in Schlüsselkompetenzen) (Module frei wählbar)

Freiwillige Zusatzprüfungen (gemäß § 6 Abs. 5 der APO):

Freiwillige Zusatzprüfungen können in folgenden Modulen abgelegt werden:

Modul B.Lat.1 „Basismodul: Grundlagen des Lateinstudiums“

Modul B.Lat.2 „Basismodul: Lateinische Sprache“

Modul B.Lat.3a „Basismodul: Lateinische Literatur I: Poesie“

Modul B.Lat.3b „Basismodul: Lateinische Literatur I: Poesie“

Modul B.Lat.4a „Basismodul: Lateinische Literatur II: Prosa“

Modul B.Lat.4b „Basismodul: Lateinische Literatur II: Prosa“

Modul B.Lat.7 „Aufbaumodul: Lateinische Literatur III“ 
